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Die gemeinsame Bildungszielplanung 2026 der Agentur für Arbeit Aschaffenburg und der Jobcenter 
Stadt Aschaffenburg, Landkreis Aschaffenburg und Landkreis Miltenberg richtet sich an 
Bildungsanbietende, Bildungsinteressierte, Arbeitgebende, Mitarbeitende beider Rechtskreise sowie 
alle Netzwerkpartner.

Unser Ziel ist auch für 2026 weiterhin eine zukunftsfähige Gestaltung der Transformation durch 
Orientierung, Beratung und Qualifizierung und in Kooperation mit unseren Netzwerkpartnern, zur 
Sicherstellung des aktuellen und zukünftigen Arbeits- und Fachkräftebedarfs. 

Mit unserer Bildungszielplanung möchten wir im Agenturbezirk Aschaffenburg Transparenz über 
unsere geplanten Schwerpunkte im Bereich der Förderung unserer Kundinnen und Kunden 
schaffen.
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•  Arbeitsmarkt ist aktuell von anhaltender Konjunkturschwäche und zurückhaltenden Erwartungen der 

Wirtschaft sowie der Sozialpartner geprägt

• Ungünstigere Entwicklung der Arbeitslosigkeit im Jahr 2026 laut regionaler IAB Prognose für Bayern – 

regionale Betroffenheit am bayerischen Untermain – Agenturbezirk mit der dritthöchsten Arbeitslosenquote 

in Bayern

• Mit der aktuellen Konjunkturschwäche geht ein historisch noch nie so gesehenes gleichzeitiges  

Wirksamwerden von mehreren Megatrends, die die Transformation am Arbeitsmarkt befördern, einher

• Ausrichtung aller Aktivitäten als Organisation und in unserer Verantwortung, gegen die weiterhin negative 

Marktentwicklung zu wirken
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• Fachkräfte, insbesondere in Engpassberufen, sind weiterhin gesucht – insbesondere vor dem Hintergrund 

demografischer Entwicklungen; Jobchancen für Geringqualifizierte und Langzeitarbeitslose sind nach wie 

vor begrenzt

• Strukturwandel und Transformation bedingen Veränderungen von Berufsbildern

• Die Förderung der Bereitschaft zu lebenslangem Lernen steht um so bedeutsamer im Fokus unserer 

täglichen Beratungsarbeit; hier werden wir mit präventivem Ansatz auch durch die „Berufsberatung im 

Erwerbsleben“ unterstützt

• In 2026 wird der Fokus noch stärker auf der Wirkung der arbeitsmarktpolitischen Maßnahmen liegen – 

Qualifizierung behält einen bedeutenden Stellenwert

•  Wir investieren in qualitativ hochwertige Maßnahmen, um die individuellen Beschäftigungschancen zu 

erhöhen
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sozialversicherungspflichtige 
Beschäftigung bleibt auf einem 
gleichbleibendem Niveau

Zum Personenkreis der sozialversicherungspflichtig 
Beschäftigten zählen alle Arbeitnehmer und 
Arbeitnehmerinnen einschl. der zu ihrer 
Berufsausbildung Beschäftigten, die kranken- oder 
rentenversicherungspflichtig oder versicherungspflichtig 
nach dem SGB III sind. 
Nicht zu den sozialversicherungspflichtig Beschäftigten 
zählen dagegen Beamte, Selbständige und mithelfende 
Familienangehörige. 
Nach dem Wohnortprinzip werden 
sozialversicherungspflichtig Beschäftigte, die in der 
betreffenden Region wohnen, ausgewiesen, unabhängig 
davon, wo sie arbeiten.0
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Das IAB geht für 2026 für die Agentur für Arbeit 
Aschaffenburg von einem Wachstum bei der SvB von -
1% in aus. Somit Platz 23/23 in Bayern.
Für Bayern wird im Schnitt 0,2% Wachstum 
prognostiziert, für Deutschland insgesamt 0,1%.
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In folgenden Top-
Branchen der Region 
geht die BA von einer 
leichten Steigerung 
der Beschäftigung aus:
• Handel, Reparatur 

und Instandsetzung 
KFZ

• Sozialwesen
• Erziehung und 

Unterricht
• Öffentliche 

Verwaltung, 
Verteidigung

• Gesundheitswesen
• Baugewerbe0 2.000 4.000 6.000 8.000 10.000 12.000

Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen)

Maschinenbau

Baugewerbe

Gesundheitswesen

Großhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen)

Öffentliche Verwaltung, Verteidigung;…

Herstellung von elektronischen Erzeugnissen

Lagerei, Post- und Kurierdienste

Erziehung und Unterricht

Metallerzeugung und -bearbeitung

Herstellung von Kraftwagen und Kraftwagenteilen

Sozialwesen (ohne Heime)

Handel; Reparatur und Instandhaltung KFZ

Gastgewerbe

Prognose Beschäftigung in den Top Branchen Aschaffenburg

Beschäftigte am 31.12.2026 Beschäftigte am 31.12.2025 Beschäftigte am 31.12.2024

Quelle: Statistik der BA
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Die Anzahl der gemeldeten 
Stellen geht im Vergleich 
zum Vorjahr zurück. 
Der Stellenzugang liegt ca. 
11% unter dem des 
Vorjahres.
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• Schneller, zielgerichteter und passgenauer Einsatz von Qualifizierungsangeboten (insb. 

abschlussorientiert)

• Heranführen Geringqualifizierter an Weiterbildung, ggf. über Teilqualifizierungen und niederschwellige 

Förderangebote

• Weiterentwicklung der Arbeitgeberberatung durch kompetente, serviceorientierte und transparente 

Beratung

• Beschäftigtenqualifizierung ist ebenfalls Teil des Kerngeschäfts zur Besetzung von Vakanzen und dient 

damit der Fachkräftesicherung 

• Weiterhin wirkungsvolle Unterstützung Jugendlicher am Übergang Schule – Beruf

• Nachteilsausgleich für Menschen mit Handicap und Vermittlungshemmnissen
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Sowohl im 
Bereich SGB II 
als auch im 
Bereich SGB III 
findet sich 
Kundenpotential 
ohne 
abgeschlossene 
Ausbildung.
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Akademische Ausbildung

Betriebliche/schulische Ausbildung

Ohne abgeschlossene Berufsausbildung

Berufsabschlüsse

Arbeitslose SGB III Arbeitslose SGB II
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Die Bildungszielplanung des Arbeitsagenturbezirks Aschaffenburg ist eine rechtskreisübergreifende, 

kompetenzbasierte sowie bedarfsorientierte Planung zum Arbeitsmarktprogramm, bezogen 

auf Maßnahmen der beruflichen Weiterbildung. 

Sie ist auf die Bildungsbedarfe der Kund*innen der Agentur für Arbeit Aschaffenburg und der 
Jobcenter Stadt Aschaffenburg, Landkreis Aschaffenburg, Landkreis Miltenberg sowie Arbeitgeber 
des Agenturbezirkes und deren Beschäftigten gleichermaßen abgestimmt.
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Förderung der beruflichen Weiterbildung

Gemeinsame Zielsetzung: Der Fokus auch für das Jahr 2026 liegt verstärkt auf Bildungsangeboten, die auf 
einen Berufsabschluss ausgelegt sind, eine arbeitsmarktliche Relevanz haben und eine anschließende 
Integration in den 1. Arbeitsmarkt unterstützen. 

Dazu zählen
• Individuelle Einzelförderungen
• Maßnahmen zum Erwerb Grundkompetenzen
• Anpassungsqualifizierungen (alle Branchen)

Besonderheiten
• Zukunftstechnologien
• Künstliche Intelligenz*
• Social Media

*Der Fokus hierbei liegt auf der passenden Vorbildung der Kundin des Kunden
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Abschlussorientierte Weiterbildung – FBW

gemeinsame Bildungsziele
• betriebliche und überbetriebliche Umschulungen (verkürzt u. unverkürzt) 
• umschulungsbegleitende Hilfen (bei betrieblicher Umschulung) 
• Externenprüfung (alle Branchen)  Schulfremdenprüfung (z.B. für ausländische Ärzte) 
• berufliche Teilqualifikationen (alle Branchen)

Besonderheiten Beschäftigtenqualifizierung - FbW-B

• Arbeitsentgeltzuschüsse erfolgen nur für unvermeidbare Ausfälle Maßnahmen mit flexiblem Zugang) (d.h. 
keine Förderung für online 

• Führerscheine C/CE werden nur im Rahmen einer Teilqualifizierung Berufskraftfahrer TQ 1 gefördert 
• Fokus liegt auf abschlussorientierten Maßnahmen (Umschulungen, Vorbereitungskurse für die Teilnahme an 

Externenprüfungen, TQ
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Aktivierungs- und Vermittlungsgutscheine 
Wir wollen in 2026 auf ein vielfältiges Coaching Angebot zurückgreifen, insbesondere wenn kein inhaltsgleiches 
Einkaufsprodukt vorliegt. 

Themenfelder können beispielsweise sein: 
 Fach- und Führungskräfte sowie Akademiker 
 Individuelles Bewerbungscoaching (Aufbau) 
 Sozialpädagogische Betreuung 
 Migration o. Spracherwerb 
 Wiedereinstieg 
 Kenntnisvermittlung im Einzelfall 
 usw.
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Zu den abschlussorientierten Weiterbildungen zählen betriebliche Einzelumschulungen, überbetriebliche Umschulung, 
Grundkompetenzen, Teilqualifizierungen, Vorbereitung auf Externenprüfung.

Gruppenmaßnahmen werden in folgenden Bereichen geplant:

• Betriebselektriker (Start im April und Oktober)
• Deutsch und Lager (Start im Mai  und September)
• Grundkompetenzen (Start Oktober)
• Externenprüfung Kinderpflege (Start Oktober)
• Assistenzkraft Kita (Start April und Oktober)

Im Bereich der beruflichen Weiterbildung Beschäftigter  (FbW-B) planen wir im Agenturbezirk Aschaffenburg insgesamt 
453 Förderungen, darunter 165 abschlussorientiert. 

Kumulierte Eintritte Agentur für Arbeit Aschaffenburg Jobcenter im Bezirk

1 Quartal 2. Quartal 3. Quartal 4. Quartal 1 Quartal 2. Quartal 3. Quartal 4. Quartal 1 Quartal 2. Quartal 3. Quartal 4. Quartal

FbW allgemein 203 273 204 201 140 184 121 97 68 62 51 64

Abschlussorientierte 
Weiterbildungen 38 34 43 49 30 27 32 40 7 7 11 9

AVGS 33 35 29 28 33 35 29 28
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